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Sitzung der Gemeindevertretung am 29. Oktober 2019 

hier: Mitteilungen des Gemeindevorstands 

 
Verkauf von Bauplätzen  
 

Der Gemeindevorstand hat in seiner Sitzung am 18. September 2019 dem Verkauf von 2 

Bauplätzen im Baugebiet „Unterfeld II“, Bottendorf zugestimmt.  

 

Dort stehen somit noch 2 der ursprünglich 17 Bauplätze zur Verfügung. 

 

Im Zusammenhang mit der Erschließung des Neubaugebietes „Pfaffengrund“, Ernsthau-

sen wurden dem Verkauf von 6 Bauplätzen an vorliegende Bewerber zugestimmt. 

 

Von den 12 Bauplätzen sind somit noch 6 verfügbar. 

 
In der Sitzung am 16. Oktober 2019 wurde der Verkauf des letzten Bauplatzes im Neu-

baugebiet „Hühnerhütte, Burgwald“ an eine junge Familie aus Burgwald beschlossen. Die-

ser Bauplatz wurde im Zuge der Änderung des Bebauungsplans geschaffen; die Fläche 

war vorher als Grünfläche geplant. 

 
 

 
Neue Küche für den Kindergarten Bottendorf 

 
In der Sitzung am 18. September 2019 hat der Gemeindevorstand der Auftragsvergabe 

für eine neue Küche für den erweiterten Bottendorfer Kindergarten zugestimmt. 

 

Der Auftrag geht an eine Fachfirma aus Kassel zum Preis von rd. 55.000 €.  

 

Den Anschaffungskosten stehen Förderungen von bis zu 35.000 € gegenüber. 

 

 
 

Erweiterung der Straßenbeleuchtung in Ernsthausen 
 

Der Gemeindevorstand hat dem Antrag des Reit- und Fahrvereins Ernsthausen auf Auf-

stellung und Installation von drei Straßenlaternen in Richtung Reithalle zugestimmt. 

 

Für die Erstellung des rd. 170 Meter langen Leitungsgrabens sowie die erforderlichen An-

schlussarbeiten sind Kosten in Höhe von rd. 9.500 € entstanden. Der Auftrag wurde an 

eine Baufirma aus der Gemeinde erteilt. 

 
 

 
Neubau Kindergarten Ernsthausen 
 

Der Gemeindevorstand hat in seiner Sitzung am 18. September den Auftrag für die erfor-

derliche Bodenplatte für das Gebäude der Außengruppe an ein Bauunternehmen aus 

Münchhausen erteilt.  

 

Die Auftragssumme beläuft sich auf rd. 24.500 €; allerdings ist wegen schlechter Boden-

verhältnisse mit Mehrkosten zu rechnen. 
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Verkauf von Kabelschutzrohren  
 

Im Zuge der Straßenbauarbeiten in der Behringer Straße in Birkenbringhausen wurden 

seinerzeit vorsorglich Leerrohre für evtl. spätere Kabel- oder Telekommunikationsarbeiten 

verlegt; die Gemeinde war seinerzeit mit den Kosten in Vorleistung getreten. 

 

Im Rahmen des Projektes „Breitbandausbau Nordhessen“ konnte nun der größte Teil der 

Leerrohranlage an die mit dem Projekt beauftragte Baufirma verkauft werden.  

 

Der Gemeindevorstand hat dem Verkauf in der Sitzung am 02. Oktober 2019 zugestimmt. 

 

 
 
Neubau eines Feuerwehrhauses in Ernsthausen 

 
Im Zusammenhang mit dem geplanten Neubau eines Feuerwehrhauses in Ernsthausen 

hat der Gemeindevorstand dem Ankauf eines infrage kommenden Grundstücks an der 

Ortsdurchfahrt zugestimmt. 

 

Der Ankauf soll über den Haushalt 2020 abgewickelt werden. 

 

Der vorgesehene Neubau bzw. der dazu gestellte Förderantrag steht auf der Prioritäten-

liste des Landkreises auf Rang 4; es ist somit aktuell noch offen, ob bereits in 2020 oder 

in 2021 mit dem Bau begonnen werden kann. 

 

Die Feuerwehr Ernsthausen ist darüber informiert. 

 
 

 

Erschließungsarbeiten im Zuge des Kindergarten-Neubaus in Ernsthausen  
 

Über den Sachverhalt zur Erschließung des neuen Kindergartens wurde der Ältestenrat in 

seiner Sitzung am 01. Oktober 2019 informiert und hat der vorgeschlagenen Vorgehens-

weise zugestimmt. – Der Gemeindevorstand hat sich am 2. Oktober 2019 damit befasst.  

 

Der ursprünglich geplante Anschluss der Wasserversorgung über den HA der Sporthalle 

und des Abwassers über die vorhandene Hebeanlage der Sporthalle wird in dieser Form 

nicht vorgenommen. Die damit im Zusammenhang stehenden Baukosten stehen außer 

Verhältnis zu der nun vorgesehen Erschließungsvariante: 

 

 Neuverlegung von Wasser- und Abwasserleitungen in den Wirtschaftsweg Richtung 

Jammertal mit Anschluss an das Ortsentwässerungs- und Wasserversorgungsnetz 

 Erstellen von entsprechenden Hausanschlussleitungen vom Kindergarten an diese 

Leitungen 

 Versickerung des Dachwassers im Bereich der Wettschaftsaue auf gemeindlichen 

Grundstücken  
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Mit dieser nun gewählten Erschließungsvariante wird zum einen den Anforderungen des 

Brandschutzes entsprochen. Außerdem wäre eine evtl. Erschließung weiterer Flächen im 

Bereich Sporthalle / Kindergarten dadurch möglich. 

 

Der Neubau der Hauptleitungen soll über ein neues Projekt finanziert werden; die HA wer-

den über das Projekt „Neubau Kindergarten“ abgerechnet.  

 

Für das neue Erschließungsprojekt werden für 2019 75.000 € außerplanmäßig bereitge-

stellt; die Restfinanzierung erfolgt über den Haushalt 2020. 

 

Die Submission für diese Arbeiten fand am heutigen Tag statt; die eingereichten Angebote 

müssen zunächst aber geprüft werden. 

 

 
 
Friedhofshalle Burgwald 
 

Der Auftrag für ein Bodengutachten im Zusammenhang mit der geplanten Errichtung einer 

Friedhofshalle auf dem Burgwalder Friedhof wurde an ein Fachbüro aus Münchhausen 

zum Preis von rd. 1.500 € erteilt. 

 

 
 
 
Qualitätsoffensive Radtourismus am Eder-Radweg 
 

Die Gemeindevertretung wurde in der Sitzung am 21. März 2019 im Rahmen des Berichts 

des Gemeindevorstandes bereits über die Beteiligung an der Eder-Radwegkooperation 

zur touristischen Aufwertung des Edertals informiert. 

 

Zur Unterstützung eines Gesamt-Förderantrags und zur weiteren touristischen Aufwertung 

des gesamten Radweges ist von allen Anliegerkommunen ein einmaliger Betrag in Höhe 

von 3.000 € zu zahlen. 

Die Bereitstellung dieser Mittel über den Haushalt 2020 wurde – vorbehaltlich der Zustim-

mung durch die Gemeindevertretung – in Aussicht gestellt. 

 
 
 
 
Aufnahme von Darlehen bei der Kreditanstalt für Wiederaufbau (KfW)  

 

Der Gemeindevorstand hat in seiner Sitzung am 16. Oktober 2019 folgenden Darlehensauf-

nahmen bei der KfW zugestimmt: 

1. Projekts „Regenwasserkanal Ederweg“: 260.000 € 

2. Projekts „Endausbau Hubertusstraße“:   305.000 € 

 

Beide Darlehen haben eine Laufzeit von 20 Jahren mit ebenfalls 20-jähriger Zinsbindung. 


